
Wissenswertes über die Roth
Die Roth ist etwa 10 km lang und fließt auf ihrem Weg von 
Rommelsried nach Zusmarshausen auch durch Horgau. Sie 
verläuft sehr gerade. Stellenweise ist sie so tief, dass man im 
Sand versinken kann. An den Ufern stehen Bäume, Sträucher, 
Schilf und hohe Uferstauden. Fast überall grenzt Grünland oder 
Gartenland direkt an die Roth an.

Das haben wir schon an 
der Roth gemacht
Im Jahr 2014 hat die 4. Klasse den Flusslauf in Horgau kartiert. 
Wir haben in eine Landkarte die Bäume am Wasser eingezeich-
net, markiert, wo das Wasser schnell oder ruhig fließt und die 
Nutzung der angrenzenden Felder und Grundstücke im Plan 
dargestellt.

In Plänen und einem großen Modell 
haben wir dann noch unsere Vorschläge 
zur Verbesserung der Roth als Lebens-
raum für Tiere, Pflanzen und Menschen 
aufgezeigt.

Im Jahr 2015 hat die 4. Klasse die 
Tierwelt unter Wasser untersucht. 
Wir haben viele verschiedene 
Tierchen gefunden und eine Menge 
gelernt.

Die Roth braucht unsere Hilfe
Probleme an der Roth:

• Wir haben erfahren, dass in die Roth sehr viel Sand von 
den Feldern hineingeschwemmt wird. Deshalb ist es für die 
Fische schwierig, dort ihren Laich abzulegen. Außerdem 
können wir Kinder im Sand versinken und deshalb nicht in 
der Roth baden.

• Die Roth ist auch sehr nährstoffreich, weil viele Entwässe-
rungsleitungen aus den Feldern dort hineinmünden. Das ist 
für viele seltene Arten im Gewässer nicht so gut.

• Da der Flusslauf sehr gerade ist, gibt es wenige Bereiche mit 
flachem oder stillem Wasser, in denen sich andere Tier- und 
Pflanzenarten ansiedeln können. 

Unsere Wünsche für die Roth:

• Wir wünschen uns einen vielfältigen Flusslauf mit verschie-
denen Versteck- und Unterschlupfmöglichkeiten für die Tiere.

• An großen Steinen oder Wurzelstöcken könnten sich Tiere 
im fließenden Wasser festhalten und vermehren. Wir Kinder 
könnten sie als Steg zum Hinüberlaufen gebrauchen.

• Außerdem wünschen wir Kinder uns einen gemütlichen Platz 
am Ufer, wo wir den Fluss beobachten können, ein Lager-
feuer machen und die Natur genießen möchten.

Es gibt verschiedene Tiere in der Roth



Und das sind wir: 
die Naturpaten der Grundschule Horgau
Jedes Jahr im Juli darf die jeweilige 4. Klasse der Grundschule 
Horgau die Roth näher kennenlernen. Neben den Grundzügen 
der Fließgewässerökologie wird der Heimatfluss genau unter 
die Lupe genommen: Tiere und Pflanzen werden untersucht 
und kennengelernt, Zeichnungen und Fotos angefertigt, 
Verbesserungswünsche geäußert und Ideen für eine lebendige 
Roth entwickelt. Dabei wird mindestens ebenso viel gespritzt 
und gelacht wie gelernt. 

Ziel des Projektes ist es, die Kinder für die Natur vor der Haus-
tür zu sensibilisieren, Interesse für die ökologischen Zusam-
menhänge zu wecken und Wissen zu vertiefen. Letztendlich 
kann so das Verständnis für die Landschaft und ihre vielfältigen 
Nutzungsinteressen gefördert werden.

Unser Roth-Rätsel
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Sie wollen mehr über unser Projekt oder die Roth 
in Horgau wissen? Wir freuen uns auf Sie!
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